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91054 Erlangen

14. November 2012

SAPV im Landkreis ERH

Sehr geehrter Herr Landrat,

die spezialisierte ambulante Palliativversorgung (SAPV) möchte die Lebensqualität und die 
Selbstbestimmung schwerstkranker Menschen erhalten, fördern und verbessern und ein 
menschenwürdiges Leben bis zum Tod in vertrauter Umgebung ermöglichen. 

Die SAPV ist eine Einrichtung, die zusätzlich zu den auch bei uns schon bestehenden Pallia-
tivstationen der Krankenhäuser und den Hospizen eine weitere sinnvolle Möglichkeit der 
Hilfe für betroffene Menschen darstellt, die bei dieser Hilfeleistung in ihrer eigenen Woh-
nung verbleiben können.

Die SAPV ist dabei eine Leistung, die von den Krankenkassen bezahlt wird, was das SGB V 
in § 37 b regelt. Voraussetzung ist allerdings, dass gemäß § 132 d SGB V „Verträge mit ge-
eigneten Einrichtungen“ und den Krankenkassen abgeschlossen werden. 

Als Beispiel darf ich hier den Landkreis Nürnberger Land nennen, wo sich Caritas, Diako-
nie und das Krankenhaus Hersbruck gemeinsam als Vertragspartner der Krankenkassen zu-
sammengetan haben und nun diese Leistung für die Menschen im benachbarten Landkreis 
erbringen (Flyer siehe Anlage).

Ich bitte darum, dieses Thema in der kommenden Sitzung des Sozialausschusses zu behan-
deln. Ich darf hierzu anfragen, ob es bei uns bereits eine derartige Einrichtung gibt oder ob 
dem Landkreis entsprechende Bestrebungen bekannt sind, ebenso um eine Auflistung be-
reits bestehender Palliativstationen und Hospizvereinen/einrichtungen im Landkreis und in 
näherer Umgebung, die von den Bürger/innen des Landkreises genutzt werden können.

Sollte noch keine Einrichtung der SAPV bestehen so würde ich es begrüßen, wenn der 
Landkreis hierzu initiierend tätig wird um dem Netz von Diensten im Bereich Gesundheit 
und Soziales einen weiteren Baustein hinzuzufügen.
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Für Ihre Bemühungen jetzt schon vielen Dank.

Mit freundlichen Grüßen

Konrad Eitel

Anlage 


